
Essen, 19. November 2017 

 

Auch diesmal wollen wir zum Jahresende wieder Dubletten unserer Muschel- und 

Schnecken-Schalen untereinander tauschen. Wir haben Verstärkung aus Mainz 

durch Ingo’s 6-Meter-Tauschtisch und vielen Landschnecken, die Klaus, der aus dem 

Odenwald angereist ist, mitgebracht hat. Klaus, entschuldige bitte. 

Unglücklicherweise ist mir das Foto dazu misslungen. Hier leider keine Foto an 

dieser Stelle. Herzlichen Dank nochmals für euer Kommen und die Mühe, die ihr auf 

euch genommen habt !! 

 

 

Abb 1: Brauchbar ? 

 



 

Abb 2: Brauchbar ! 

 

Erwartungsgemäß sind es wie immer hauptsächlich Meeresmollusken, die den 

Besitzer wechseln. Ich kann nur immer wieder darüber staunen, dass selbst in einer 

so kleinen Gruppe jeder „seinen“ Tauschpartner findet. Das lokale Tauschen stellt 

immer noch eine unglaubliche Bereicherung der eigenen Sammlung und der 

Wissenserweiterung über Mollusken dar. 



 

Abb 3: Für jeden etwas dabei 

 

Auf einen zusätzlichen Vortrag haben wir diesmal verzichtet, um dem Tauschen und 

Fachsimpeln genügend Raum zu lassen. 

  



Nach dem gemeinsamen Mittagessen hören wir eine Lesung von Ursula aus ihren 

Tagebüchern (als nachträgliche Ergänzung zu Roland’s Japan Vortrag) über die 

Entstehung und Entwicklung der Zuchtperle, die der Japaner Kokichi Mikimoto 1893 

als Erster produziert hat (genau: durch die Perlmuschel produzieren lies). Wie sich 

herausstellt, ein offensichtlich umfangreiches Thema das vielen in dieser Detail-Tiefe 

so noch nicht bekannt war. Es kommen zahlreiche erweiternde Informationen aber 

auch Fragen durch die Anwesenden zu Tage. 

 

 

Abb 4: Ursula, das sprechende Urlaubstagebuch 

 

Leider waren auch diesmal ein paar Mitglieder durch Krankheit verhindert, so dass 

einige neue Urlaubsfunde nicht zum Zuge kamen. Wir freuen uns schon auf das 

nächste Mal. 

Das war’s in 2017….. 

 

 

 

 


